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Einleitung
Herzlichen Gliickwunsch zu Threr neuen Lotus-Einbaukassette.

Wir hoffen und glauben, dass sie Ihnen viele warme Stunden geben wird. Aber
bevor Sie richtig Freude von Threr Investition bekommen werden, sollten Sie
diese Anleitung griindlich durchlesen. Diese enthilt einige wesentliche Rite, so
dass Sie viel Freude von Ihrer Einbaukassette - sowohl jetzt als in der Zukunft -
bekommen werden.

Lotus Kaminéfen haben mit der ersten Produktion zuriick in 1979 eine lange
Tradition hinter sich. Heute werden die Ofen in Langeskov auf Fiinen
hergestellt und an viele européische Lander exportiert. So nochmals herzliche
Gliickwiinsche zu Ihrer neuen Lotus-Einbaukassette. Sie wird ganz sicher ein
neuer Anfang in einem neuen gemiitlichen Leben fiir Sie sein.

Montage der Einbaukassette

Bevor Sie die neue Einbaukassette montieren und anziinden, miissen Sie sich
die Zeit geben diese Seiten griindlich durchzulesen.

Sichern Sie sich bitte ab, dass alle notwendigen nationalen und europdischen
Normen und Bauvorschriften eingehalten werden. Thr Lotus Fachhidndler oder
der ortliche Schornsteinfegermeister kann Ihnen die richtige Auskunft geben.
Sicherheitshinweise

Durch den Abbrand von Holz wird Warmeenergie frei, die zu einer starken Erhitzung
der Oberfldachen, der Tiir und Bedingriff, der Sichtfenster, der Rauchrohre und der
Frontwand des Ofens fiihrt, bitte dieser Teile nicht beriihren

Die Unterlage

Die Unterlage soll natiirlich fest und stabil sein. Dies ist normalerweise bei
Einbau in einen offenen Kamin kein Problem

Aufstellhinweise

Die Einbaukassette ist anschlussfertig montiert und muss mit einem
Verbindungsstiick an den bestehenden Hausschornstein angeschlossen werden.
Das Verbindungsstiick soll moglichst kurz, geradlinig, waagerecht oder leicht
steigend sein. Verbindungen sind abzudichten.

Es muss auch sichergestellt werden, dass geniigend Plaz vorhanden ist fiir
Die wartung der Ofen, Reinigung das Verbindungstiick und den Schornstein.



Es ist sicherzustellen, dass die fiir die Verbrennung benoétigte Luftmenge
ausreichend ist. Hierauf ist besonders bei dichtschlieBenden Fenstern und Tiiren
(Dichtlippe) zu achten. Luftgitter sind so anzuordnen, dass sie nicht verstopfen
konnen

Ersatzteile:

Es diirfen nur Ersatzteile verwendet werden, die vom Lotus A/S ausdriicklich

Zugelassen/angeboten werden. Bitte wenden Sie sich bei bedarf an ihren
Fachhéndler.

Die Feuerstiatte darf nicht verindert werden

Die Schornsteinberechnung erfolgt nach DIN 4705 Teil 1 und Teil 2 bzw. Teil
3 mit dem dieser Anleitung zugefiigten Wertetripel.

Bauarten von Kaminofen
DIN 18 891 unterscheidet Kaminofen der Bauart 1 und 2.

Kaminofen der Bauart 1 haben eine selbstschlieBende Feuerraumtiir und diirfen
an einen mehrfach belegten Schornstein angeschlossen werden. Aus
Sicherheitsgriinden muss die Feuerraumtiir mit Ausnahme der Bedienung stets
geschlossen sein.

Kaminofen der Bauart 2 miissen an einen eigenen Schornstein angeschlossen
werden. Der Betrieb mit offenem Feuerraum ist unter Aufsicht statthatft.

Technische Spezifikationen
Kamin Daten laut Test nach EN 13229

Modell | Rauchgastemperatur | Leistung | Rauchgasmassenstrom | Rauchabzug | Gewicht Abstand zu brennbarem
bei Nennwert °C kW g/s Pa kg Materialien als freistehend
Gem. im Hinter dem Neben dem
Rauchabgasstutzen Kamin Kamin mm

mm

H470W 315° 7 6,8 12 120 50 mit 50 mit
Dimmung Dimmung

H570W 315° 7 6,8 12 154 50 mit 50 mit
Ddammung Ddmmung

Abstand zu brennbaren Bauteilen und Mobeln

Beim Einbau in einen schon genehmigten Kamin, sollten die Anspriiche auf
Abstand zu brennbaren Bauteilen und Mdbeln schon in Ubereinstimmung mit
den Vorschriften sein.



Sonst verweisen wir auf die baurechtlichen Vorschriften und feuerpolizeilichen
Bestimmungen. Fragen Sie eventuell Thren Bezirksschornsteinfegermeister im
Zweifelsfall.

Abstand zu nichtbrennbaren Bauteilen und Mobeln

Es gibt keine Anspriiche auf Abstand zu nichtbrennbaren Bauteilen und
Mobeln. (Definition nach der entsprechenden Landesbauordnung)

Der Einbau
Die notwendige Einbaulochgrofe geht aus dem Prospektmaterial und den
Strichzeichnungen auf der letzten Seite dieser Anleitung hervor.

Die Kassette ist aus den Hacken bei den vorderen Fiissen auszurasten und aus
dem Gehause herauszunehmen. Das Knierohr IST an den Schornstein
anzuschliessen.

A:Locher fiir die Befestigung der Einsatz im Verhéltnis zur Unterlage.
B: Die Stellschrauben der Kassette justiert der Einsatz im Verhiltnis



Zur unterlagen.

Nach Anbringung der Kassette Nach anbringen der Kassette muss der
wird der Bolzen gespannt.
Bolzen fest angezogen werden

Rauchumlenkplatte

Die Bodenplatten sind

herauszunehmen,

und die Kassette ist an dem Rauchumlenkplatte
Gehause festzuschrauben.

Einbau in brennbarem Baumaterial geschiitzt durch Isolierung.

Alle Einbauinstallationen (Neubau/nicht vorhandene Kamine) miissen beliiftet
werden.

In der Umrahmung miissen Offnungen fiir die Konvektionsluft vorgesehen werden
Bei unzureichender Konvektion kann die Umrahmung/Einbaukassette beschiadigt
werden.

Von der Skizze unten geht die Male vor, die als Minimum eingehalten werden muss
Um eine ausreichend Isolierung/Beliiftung zu gewihrleisten.
Konvektionslufteinlass: 500cm?> Konvektionsluftauslass: 750cm?

Dimmstoff: Verwendbar sind simtliche nach AGI Q132 zugelassene
Dimmstoffe

Unterlage

Sie miissen sicherstellen das der Sockel, auf dem der Einbaukassette installiert
werden soll, das gesamte Gewiegt die Einbaukassetten sowie ggf. zusitzlich des
Schornsteines und einer Umrahmung geeignet ist.

Wenn Sie sich iiber die Tragfahigkeit unsicher sind, fragen Sie bitte vor der
Installation einen Spezialisten.

Boden muss aus nicht brennbarem Material bestehen.
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Anheizen

Es ist unvermeidlich, dass eine Geruchsbeldstigung wegen Austrocknen von
Schutzfarbe beim ersten Anheizen entsteht, die aber nach kurzer Betriebsdauer
beendet ist.

Zum Anheizen wird Anmachholz mit Spirituswiirfel verwendet. Sobald das
Kleinholz angebrannt ist, konnen geeignete Brennstoffe nachgelegt werden.

Bodenmaterial vor der Einbaukassette:

Vor den Feuerungséffnungen von Feuerstitten fiir feste Brennstoffe sind
FuBBoden aus brennbaren Baustoffen durch einen Belag aus nichtbrennbaren
Baustoffen zu schiitzen. Der Belag muss sich nach vorn auf mindestens 50 cm
und seitlich auf mindestens 30 cm tiber die Feuerungséffnung hinaus
erstrecken.



Schornstein/Anschluss:

Der Schornstein muss immer die richtige Mindestldnge und den richtigen
Querschnitt haben. Er muss sorgfiltig aufgebaut sein, so dass er in seiner
ganzen Linge druckdicht zusammen gestiilpt ist. Nur dadurch bekommt man
den notwendigen Auftrieb im Schornstein, so dass die Einbaukassette auch
brennen kann.

Sind diese Zustinde nicht zu erfiillen, bitten wir Sie vor Montage mit [hrem
Schornsteinfegermeister andere Moglichkeiten durchzureden.

Daten fiir den Schornsteinfegermeister:

Forderdruck:
Mindestforderdruck sind 0,12 Pa.

Rauchgasmassenstrom:
Abgasmassenstrom ist m (g/s).6, 8

Abgastemperatur:

Abgastemperatur ist °C 315°

Entliiftung des Raumes:

Da eine Einbaukassette Sauerstoff verbraucht, muss man dafiir sorgen,
besonderes bei sehr stark geddmmten Wohnungen, das Sauerstoff in die
Wohnungsraume eintreten kann. Lassen Sie unter allen Umstidnden die Tiiren
offen stehen zwischen allen Rdumen. Hierdurch kommt mehr Sauerstoff zur
Einbaukassette, und sie kann gleichzeitig besser seine Warme verteilen.

HolzAnziindholz
Anziindholz soll etwa 23-25 cm Lange und ein Durchmesser von 3-4 cm haben.

Holz

Als Brennmaterial eignen sich verschiedene Holzsorten wie Eiche, Buche,
Birke und Esche.

Imprégniertes Holz, Spanfaserplatten, gefarbte Prospekte, geglittetes Papier
sind nicht fiir eine Einbaukassette geeignet. Sie entwickeln alle Satzsdure oder
Schwermetall, das sowohl die Einbaukassette als die Umwelt schadlich
belasten. Abfallverbrennung oder Verwendung von brennbaren Fliissigkeiten ist
Auch verboten als Brennstoffe zu verwenden.

Gespaltene Holzscheiter fiir die Lotus Einbaukassette miissen etwa 25-30 cm
lang sein und ein Durchmesser von 7-9 cm haben. Sehr wichtig fiir eine gute



Verbrennung ist ein Feuchtigkeitsgehalt von maximal 15-20%. Bei zu feuchtem
Holz sinkt die Leistung stark ab, weil ein grofer Teil der Energie fiir das
Verdampfen des Wassers gebraucht wird. Der Wasserdampf hat zudem den
Nachteil, dass er wegen seiner niedrigen Temperatur bereits in den Rauchrohren
kondensiert, also Tropfwasser bildet. Starker Rostfral}, Versottung oder auch
Torfrull kdnnen unangenehme Folgen sein. Ist das Holz zu trocken wird es
schnell vergasen. Das Holz brennt zu schnell im Vergleich zu der zugefiihrten
Luftmenge. Das Resultat ist eine unvollstindige Verbrennung, die die Umwelt
schadigt.

Aufbewahrung von Holz

Wenn man sein Holz empfangt, muss man fiir eine so grofe Menge sorgen,
dass man immer fiir 1-2 Jahres Verbrauch lagern kann. Das Holz muss als
fertige Scheite in der richtigen Grofe unter Dach mit reichlicher Ausliiftung
mindestens 1 Jahr, abhangig der Holzsorte, vor der Verwendung gelagert
werden.

Nennwérmeleistung

Die Nennwérmeleistung des Ofens betrdagt 7 kW. Sie wird bei einem
Mindestforderdruck von 12 Pa erreicht. Dazu sollen nicht mehr als 3
Holzscheite auf einmal aufgegeben werden.

Der Einbaukassette ist ein Zeitbrandfeuerstétte, um dieses zu erreichen bitte
untenstehend Anleitung befolgen.

Bedienung der Einbaukassette

Anziinden und Nachlegen von Holz

1. Legen Sie etwa 2 kg trockenes, fein gespaltenes Holz in die Mitte des
Feuerraumes, und bauen Sie es wie ein Balkenhaus auf. Mit Hilfe von 2
Spritblocken wird das Holz angeziindet.

2. Lassen Sie - unter Threr Uberwachung - die Tiir etwa 2 cm offen stehen in
den ersten etwa 8-10 Minuten und lassen Sie das Luftventil unter der Tiir ganz
offen stehen (ziehen Sie es ganz aus).

3. Das Luftventil ist nach Bedarf wahrend des Anziindens hineinzuschieben.
4. Wenn das Feuer zur Glut abgebrannt ist (keine Flammen) 6ffnen Sie

vorsichtig die Tiir, so dass die Asche nicht rumwirbelt, breiten Sie die Glut zu
einer ebenen Schicht aus.



5. Legen Sie 2-3 gleich grofe Stiicke Holz (etwa 1,5-2,5 kg) in den Feuerraum.
Zwei Stiicke werden direkt auf die Glut parallel zur Vorderseite der
Einbaukassette mit gleich groBem Abstand von etwa 1 cm gelegt. Das vordere
Stiick wird am Besten angeziindet, wenn eine der zerspalteten Seiten senkrecht
zum Fenster und eine in der Glut gewendet wird. Die beiden anderen Stiicke
werden auf die untersten Stiicke gelegt. Die Tiir wird sofort geschlossen.

6. Offnen Sie eventuell das Ventil ganz und schieben Sie es wieder ein, wenn
das Feuer lebendig ist. Genau wie viel das Luftventil offen stehen muss, ist von
dem Zug im Schornstein abhédngig, die Flammen miissen sich aber zu einem
“lebendigen” Feuer stabilisieren. Wenn die Flammen senkrecht und ganz ruhig
stehen, gibt es zu wenig Luft (Turbolenz) und Sie miissen das Luftventil ein
bisschen mehr 6ffnen.

7. Wenn das Feuer wieder zur Glut abgebrannt ist (keine Flamme), fangen Sie
wieder wie vorher beschrieben von Punkt 4 an, indem Sie wieder das Luftventil
die ersten etwa 2 Minuten ganz offen stehen lassen.

Asche

Die Asche konnen Sie mit der Miillabfuhr wegschaffen. Achten Sie darauf, dass
keine Gluten in der Asche sind, die die Miilltonne anziinden kénnen. Deshalb
sollte die Asche mindestens 1-2 Tage abkiihlen, bevor sie weggeschafft wird.

Reinigung der Einbaukassette

Alle Lotus Einbaukassetten sind von Seite des Herstellers mit originalem
Senotherm-Lack in den Farben “Koks” oder “Grau” oberflichenbehandelt. Die
Einbaukassetten werden bei dem ersten Anheizen ein bisschen riechen. Sorgen
Sie fiir eine gute Entliiftung. Die Oberflache wird am besten mit einer weichen
Biirste sauber gemacht oder mit einen Staubsauger mit Biirste gereinigt.
Brennkammer, Rauchgaswege und Rauchrohre sollten jahrlich, Z. B. nach der
Reinigung des Schornsteines-nach Ablagerung untersucht und ggf. gereinigt
werden. Bitte achten sie auf Verstopfung des Schornsteins besonders bei
langerer Betriebsunter

Wartung der Einbaukassette

Dichtungen konnen unmittelbar gut aussehen, diese werden aber durch die
Wirme zusammenfallen und die Fahigkeit die Einbaukassette dicht zu halten
verlieren. Wenn Sie die Einbaukassette oft benutzen, sollten Sie mindestens
jedes Jahr die Dichtungen auswechseln. Wir empfehlen einer regelméafligen
Uberpriifung durch einen Fachmann.



Vermiculiteteilen, die abgenutzt oder zerbrockelt sind, konnen leicht
ausgewechselt werden, da diese los unter dem Steinhalter sitzen.

Rauchumlenkplatten konnen auch abgenutzt werden. Diese werden leicht
ausgewechselt; sie sind wie oben erwihnt zu entfernen und wieder einzulegen.

Spritzen der Einbaukassette mit Senotherm-Spray konnen Flecke ausbessern.
GroPere Schiden miissen vorher vorsichtig mit feiner Stahlwolle geschliffen
werden, mit Staubsauger sauber gemacht und dann mit Spray gespritzt werden.
Die Spraybiichse muss sehr kriftig geschiittelt werden, und die Einbaukassette
von einem Abstand von 15-20 cm gespritzt werden. Es ist sehr wichtig, dass die
Einbaukassette, wegen Feuergefahr, ganz aufer Betrieb ist (kalt).

Was ist in der Einbaukassette?

In der Einbaukassette liegen Montage- und Bedienungsanleitung sowie
Handschuhe(Kalte Hand), die gut sind, wenn Sie den warmen Handgriff
bedienen miissen.

Betriebsstorung

Falls Sie Probleme mit Threr Lotus-Einbaukassette haben sollten, ist die
Ursache vielleicht hier unten zu finden.

Die Einbaukassette lasst sich schwer zu steuern - sie brennt zu
schnell

Wenn die Einbaukassette neu ist, {iberpriifen Sie, ob Sie die Bedienungs-
anleitung befolgt haben. Ist die Einbaukassette mehr als 1 Jahr alt oder sehr viel
benutzt worden, sollen die Dichtungen vielleicht gewechselt werden. Wenn die
Dichtungen zu lange in Gebrauch sind, werden sie flach und kénnen nicht die
Einbaukassette dicht halten.

Die Einbaukassette zieht schlecht nach der Installation

Kontrollieren Sie, dass die Montageanleitung beachtet worden ist. Speziell
konnen es Probleme im Zusammenhang mit dem Schornstein geben. Ist der
Durchmesser und die Lange wie empfohlen, ist der Schornstein dicht, sind die
Rauchrohre und Uberginge dicht? Eventuell miissen Sie mit dem
Schornsteinfeger Kontakt nehmen, um das Problem zu 16sen, da der
Schornstein verstopft sein kann.



Es riecht nach Rauch und Rup

Dies kann durch Windniederschlag im Schornstein entstehen und in bestimmten
Windrichtungen vorkommen. Der Schornstein ist vielleicht zu kurz, oder
Biume konnen aufgewachsen sein und Turbulenzen verursachen, es konnte
auch ein Mangel an verbrennungsluft werden. Bei abgedichteten Fenstern und
Tiren kann es sein, dass die Luftzufuhr nicht mehr gewihrleistet ist wodurch
das Zugverhalten des Raumheizers beeintrachtigt werden kann, eine mogliche
Losung, ist eine zusatzliche Frischluftzufuhr, z.b. durch den einbau, einer
Luftklappe in der Ndhe des Raumheizer, oder Frischluftzufuhr direkt am Ofen
montieren.

Wenn Dunstabzugshauben im selben Raum oder Raumluftverbund installiert
sind, kann die Funktion des Ofens negativ beeintrachtigen(bis zum
Rauchaustritt in den Wohnraum)und diirfen somit keinesfalls gleichzeitig mit
dem Ofen betrieben werden.

Heizen in der Ubergangszeit/ungiinstiger Férderdruck

In der Ubergangszeit, d.h. bei hdheren/niedriger Aufen Temperaturen, kann es
bei plotzlichem Temperaturanstieg zu Stérungen des Schornsteinzuges
kommen, so dass die Heizgase nicht vollstindig abgezogen werden. Die
Feuerstitte ist dann mit geringeren Brennstoffmengen zu befiillen und bei
groferer Stellung des Primérluftsschiebers/-reglers so zu betreiben, dass der
vorhandene Brennstoff schneller (mit Flammentwicklung) abbrennt und
dadurch der Schornsteinzug stabilisiert wird. Zur Vermeidung von
Widerstinden im Glutbett sollte die Asche 6fters vorsichtig abgeschiirt werden.

Hinweis bei Schornsteinbrand

Wird falscher oder zu feuchter Holz verwendet, kann es aufgrund von
Ablagerungen im Schornstein zu einem Schornsteinbrand kommen.
VerschlieBen Sie sofort alle Luft Offnungen am Ofen und informieren Sie die
Feuerwehr. Nach dem Ausbrennen des Schornsteines diesen vom Fachmann auf
Risse und Undichtigkeiten iiberpriifen lassen.
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GARANTIESCHEIN
Lotus Kaminofen - 10 Jahre Garantie

Lotus gewéhrt ab 1. September 2014 jetzt 10 Jahre Garantie statt wie bisher 5 Jahre.
Diese Garantie gilt fiir alle Ofen, die von Lotus ab diesem Datum geliefert werden.

Dieser Garantieschein ist fliir den Lotus-Kaminofen Typ mit der
Produktionsnummer am gekautft.

Der Garantieanspruch wird nur bei normaler Bedienung ausgeldst, d.h. mit
gewohnlich gespaltetem Holz und gepressten Holzbriketts, und nur wenn der Ofen
laut der Beschreibungen der Gebrauchsanleitung bedient wird.

Die Garantie umfasst die einwandfreie Funktion des Ofens und schliefit nicht
Uberhitzungsschaden, Schaden an Lack, Verschleifteilen und beweglichen Teilen
wie z.B. Glas, Schamotte, Steinen, Riittelrost, Rauchleitplatten, Dichtungen,
Schieber und Verschluss ein.

Die Garantie entfdllt, falls die Bedienung des Ofens nicht laut der
Gebrauchsanleitung erfolgt, und wenn Mingel oder Ahnliches von einer nicht von
Lotus Heating Systems A/S zugelassenen Person nachgebessert werden, und bei
Nachbesserungsversuchen durch eine nicht von Lotus Heating Systems A/S
zugelassene Person. Die Garantie umfasst keine Schédden, die durch unsachgeméfen
Gebrauch verursacht werden.

Falls eine Ware an Lotus Heating Systems A/S zuriickgesandt wird, und es sich
herausstellt, dass der Schaden nicht in der Garantie eingeschlossen ist, hat der

Kunde die entstandenen Kosten zu zahlen.

Eine eventuelle Garantiereparatur bewirkt keine Verldngerung der Garantiefrist fiir
die ausgefiihrte Reparatur, sie folgt der urspriinglichen Garantiefrist.

Dieser Garantieschein ist nur ausgefiillt und bei gleichzeitiger Vorlegung der
Originalrechnung vom Héndler giiltig. Die Garantiefrist folgt dem Rechnungsdatum.

Wir wiinschen Thnen viel Freude mit IThrem neuen Lotus Kaminofen.

Mit freundlichen Griifen Héndler:

E

Johnny Ebstrup
Lotus Heating Systems A/S
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Konformitiatsbewertung
Herstellererkldrung iiber die Einhaltung Geméal der Verordnung (EU) 2015/1185
sowie der Mitteilung im Amtsblatt 2017/C 076/02 der Europédischen Kommissionen
bestitigt.

Hersteller Lotus Heating Systems A/S, Agertoften 6,
5550 Langeskov. +45 63237070
Produkttyp Raumheizer fiir feste Brennstoffe (Scheitholz)
Typebezeichnung Lotus H470W — H570W
Dokumentation www.lotusstoves.com
Anforderungen EN 13 229: 2001/A2:2004/AC:2007
EU Union legislation
| Reference | Date | Title

Top level directives and regulations

DIR 2009/125/EC 21/10/2009 Energy Related Products Directive (ecodesign)

REG (EU) 305/2011 9/3/2011 Construction Products Regulation (CPR)

REG (EU) 2017/1369 4/7/2017 Energy Labelling Regulation
Implementation measures incl regulations and delegated acts

(EU) 2015/1186 (EL) 24/4/2015 Energy labelling delegated act on Room heaters

(EU) 2015/1185 (ED) 24/4/2015 Ecodesign regulation on Room heaters

2017/C076/02 10/3/2017 COM Transitional methods OJ EU C76 Vol 60
Harmonized standards, other standards and technical specifications

EN 13240:2001 7/4/2001 Room heaters fired by solid fuel

EN 13240/A2:2004 28/10/2004 Harmonization of EN13240 by Annex ZA

prEN 16510-1 (2013 ed) January 2013 Emission measurement methods prior to 2018

CEN/TS 15883 8/9/2009 Emission measurement from 2009

EN 16510-1:2018 31/7/2018 Emission measurement methods 2018 onwards
Grenzwerte

Ns(%] CO[mg/m3] | PM[mg/m3] | NOx[mg/m3] | Cosc [mg/m?]
()
(13% 0,) (13% 0,) (13% 0,) (13% 0,)
Jahresnutzungs
grad
70,5% 1250 19,4 135 89

Datum: 03/01-2022

A,

L

Lars U. Borch Lotus Heating Systems A/S



Lotus heating Systems A/S www.lotusstoves.com +45 63 23 70 70

Model identifier: H470W-H570W
Indirect heating function: NA

Direct heat output: 7 kW

Local heating emissions
at nominal heat output

[x] mg/Nm?* (13%02)

Emissions from local
heating at minimal
rated heat output

[X] mg/Nm? (13%02)

Fuel Preferred fuel Other ns PM 0GC | CO NOX | PM | OGC | CO | NOX
suitable | [x%]:
fuel(s)

Wood logs, yes no 70,5 19,4 89 1250 | 135 NA | NA NA | NA

moisture

content <25 %

Compressed no no

wood,

moisture

content <12 %

(e.g. according

to ISO 17225-3

Other woody no no

biomass

Non-woody no no

biomass

Anthracite and no no

dry steam coal

Hard coke no no

Low no no

temperature

coke

Bituminous no no

coal

Lignite no no

briquettes

Peat briquettes no no

Blended fossil no no

fuel briquettes

Other fossil no no

fuel

Blended no no

biomass and

fossil fuel

briquettes

Other blend of no no

biomass and

solid fuel
Heat output Symbol Value Unit
Nominal heat output P nom 7 kw
Minimum heat output P min N.A. kw
Auxiliary power consumption
At nominal heat output el max N.A. kw
At minimum heat output el min N.A. kw



http://www.lotusstoves.com/

In standby mode el SB N.A. kw
Fuel efficiency (Based on the Symbol Value Unit
net calorific value (NCV)

Fuel efficiency at nth,nom 80,5 %
nominal heat output

Fuel efficiency at nth,min N.A. %
minimum heat output

Permanent pilot flame power

requirement

Pilot flame power requirement Prilot N.A. kw
(if applicable)

Type of heat output/room temperature control

Single-stage heat output, no room temperature control No

two or more manual stages, no room temperature control Yes
with mechanic thermostat room temperature control No
with electronic room temperature control No
with electronic room temperature control plus day timer No
with electronic room temperature control plus week timer No
Other control options

room temperature control, with presence detectors No
room temperature control, with open window detection No

with distance control option No




	Bedienungs- und Montageanleitung
	für Einbaukassetten
	Montage der Einbaukassette
	Die Unterlage
	Aufstellhinweise
	Bauarten von Kaminöfen


	Technische Spezifikationen
	Abstand zu brennbaren Bauteilen und Möbeln
	Abstand zu nichtbrennbaren Bauteilen und Möbeln
	Anheizen
	Bodenmaterial vor der Einbaukassette:
	Schornstein/Anschluss:
	Daten für den Schornsteinfegermeister:
	Förderdruck:
	Rauchgasmassenstrom:
	Abgastemperatur:

	HolzAnzündholz
	Holz
	Aufbewahrung von Holz
	Nennwärmeleistung

	Bedienung der Einbaukassette
	Anzünden und Nachlegen von Holz
	Asche

	Reinigung der Einbaukassette
	Wartung der Einbaukassette

	Was ist in der Einbaukassette?
	Betriebsstörung
	Die Einbaukassette lässt sich schwer zu steuern - sie brennt zu schnell
	Die Einbaukassette zieht schlecht nach der Installation
	Es riecht nach Rauch und Ru(
	Heizen in der Übergangszeit/ungünstiger Förderdruck


